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Pfarrei Steinerberg
Pfarradministrator Alfred Suter, 079 287 20 25, alfred-suter@bluewin.ch
PfarreibeauftragteNatascha Holoschnjaj, 079 774 51 63, pfarramt.steinerberg@bluewin.ch
Pfarrbüro Sattelstrasse 5, 6416 Steinerberg, 041 832 13 63
Anlaufstelle Rita Schuler, 041 832 11 10, rifra@bluewin.ch
Sigrist Felix Reichlin, 041 832 15 70

Sonntag, 27. November 2022
1. Adventsonntag
10.30 Eucharistiefeier mitgestaltet vom

Kirchenchor
Opfer für Kirchenchor

17.00 Samichlausfeier in der Kirche

Sonntag, 04. Dezember 2022
2. Adventsonntag
10.30 Eucharistiefeier

Stiftmesse für Alois und Elisabeth
von Rickenbach-Kenel, untere
Brändi
Opfer für Kirchenchor

Donnerstag, 08. Dezember 2022
Mariä unbefleckte Empfängnis
10.30 Eucharistiefeier

Gottesdienstzeiten im ST. ANNA

Sonntag: 09.15 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch: 09.30 Uhr Eucharistiefeier

17.15 Uhr Rosenkranz
Samstag: 17.15 Uhr Eucharistiefeier

Adventsanlass für Kinder
Am Mittwoch 7. Dezember
sind alle Kindermit Begleitper-
sonen (auch Nicht-Mitglieder
der FMG) herzlich eingeladen
zumWeihnachtskarten basteln. Wir treffen
uns im Foyer der Turnhalle um 13.30 Uhr.
Unkostenbeitrag ist 5.- Franken pro Kind.
Anmeldung bei Franziska Stutzer Tel; 041
833 00 13 oder 079 357 78 69 bis Mittwoch
30. 11. 2022. Wir freuen uns auf einen kre-
ativen und lustigen Nachmittag. Vorstand der

FMG

Samichlaus
Bald kommt der Sa-
michlaus! Ausgerüs-
tet mit Laternenma-
chen wir uns auf die
Suche nach dem Samichlaus und seinen
Helfern. Alle sind herzlich eingeladen, bei
dieser Suche mitzuhelfen. Wir treffen uns
am Sonntag, den 27. November 2022, um
17.00 Uhr bei der Kirche in Steinerberg.

Für die kurze Suche brauchen wir Later-
nen, die jede Familie bitte selbst mitbringt.
Zusammen laufen wir dem Samichlaus ent-
gegen und begleiten ihn zurück ins Dorf.
Der Weg ist für Familien mit kleinen Kin-
dern kinderwagentauglich. Anschliessend
seid ihr herzlich eingeladen, den Abend bei
einer kleinen Stärkung ausklingen zu las-
sen. Der ganze Anlass findet draussen statt
und dauert bis ca. 18.30 Uhr. Wir freuen
uns auf euch. Die FaGo Gruppe

JUKI-Feier Steinerberg
Am Freitag, 4. November
2022 besuchten die 3.-6.
Klässler im Rahmen der
JUKI-Feier (Religionsun-
terricht) die Gemeinschaft
der Seligpreisungen in
Zug. Der Einblick war sehr lebendig und
eindrücklich. Mit dem Zug sind wir vom
Steinerberg gestartet und vor 14.00 Uhr in
Zug beim Kloster der Gemeinschaft der
Seligpreisungen angekommen. Begrüsst
wurden wir von der aufgestellten Schwester
Luzia, die uns zum Einstieg spannendes
über den fast 50-jährigen Orden erzählte.
Diese Gemeinschaft ist sehr aktiv in der
Jugendarbeit und auch Laien sind in der
Gemeinschaft willkommen. Anschliessend
an die Präsentation haben wir eine Kloster-
führung erhalten, in der wir den grossen
Speisesaal, die einfachen Schlafzimmer und

die mit zum Teil 300-jährigen Büchern
gefüllte Bibliothek begutachten durften.
Um 15.00 Uhr nahmen wir an der gemein-
samen Gebetszeit der Gemeinschaft teil.
Besonders der schöne Gesang der Ordens-
brüder und -schwestern trug zu einer stim-
migen Atmosphäre bei. Danach hat uns
Schwester Luzia, die aus Goldau stammt,
die Kirche gezeigt, die noch fürs Fest Aller-
heiligen geschmückt war. Zum Abschluss
gab es ein feines Zvieri und Sirup zur Stär-
kung. Nach einem gemeinsamenAbschluss-
foto vor der Kirche traten wir mit dem Zug
die Heimreise an. Am Bahnhof in Goldau
nutzten wir die Wartezeit mit dem Lösen
von kniffligen Quizfragen und dem Spielen
lustiger Spiele, bis wir schlussendlich wohl-
auf zurück im Steinerberg ankamen.

Janine Konrad

Schoggihärzliverkauf
Die Kinder der 4. — 6. Klasse machen auch
in diesem Jahr bei der Adventsaktion „Kin-
derspital Bethlehem“ mit. Durch den Ver-
kauf von Schoggiherzen wird die Tätigkeit
im Kinderspital von Bethlehem unter-
stützt. Wir werden vom 25. 11. bis zum 02.
12. 2022 bei Ihnen «anklopfen» und hof-
fen, dass sie möglichst viele Schoggiherzli
verkaufen können. Ein Herz kostet 1.-
Franken. Wir danken Ihnen jetzt schon für
Ihre grosszügige Unterstützung.

Lucia Zgraggen und Janine Konrad
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